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Betreff: Parkplätze in Tübingen 
 
 
Antrag zur Information des Gemeinderats: 
 
 
Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, wie viele Autos pro Wohneinheit im Neu-
baugebiet Egeria zugelassen sind. Ggf. möge sie hierfür eine Anfrage beim Landrat-
samt stellen. 
 
 
Begründung: 
 
Im Planungsausschuss vom 25.01.2016 wurde die Anschlussunterbringung von 
Flüchtlingen diskutiert. Dabei ist aufgefallen, dass einige dieser Grundstücke aktuell 
Parkplätze sind, welche ersatzlos wegfallen. Von vielen Seiten wurde ein Engpass 
befürchtet. 
Im Zuge dessen dürfte auch wieder auf die Frage einzugehen sein, ob man in neuen 
Bebauungsplänen davon abweichen kann, pro Wohneinheit mindestens einen Stell-
platz vorzuhalten, wie dies die Verwaltung zunehmend handhaben will. 
Folglich ist es von grundsätzlichem Interesse, wie das tatsächliche Verhältnis „Auto 
pro Wohneinheit“ in Neubaugebieten ist. Ein Beispiel für ein aktuelles Wohngebiet ist 
das alte Egeria-Gelände, weshalb sich die Erfassung hier anbietet. 
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